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Tagungsleitung

Prof. Dr. Ursula Münch 
Dr. Andreas Kalina 
Dr. Anja Opitz 
Akademie für Politische Bildung 

Tagungssekretariat

Heike Schenck 
Tel.:	 +49 8158 256-46 
Fax:	 +49 8158 256-51 
h.schenck@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 17. März 2017.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 22. März 2017 um Nachricht, an-
dernfalls müssen wir Ihnen leider 50 Prozent 
der Tagungsgebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 120 Euro  
(ermäßigt: 75 Euro). 
Ohne Übernachtung 75 Euro  
(ermäßigt: 60 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Studien-
referendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose sowie Besitzer einer Jugend-
leiter-Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung 
darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn Linie 
S6 oder mit der Regionalbahn in Richtung  
Garmisch bis Tutzing. Ab Bahnhof Tutzing  
stündlich mit der Buslinie 958 bis Haltestelle 
Mühlfeldstraße. Von hier 300 Meter weiter  
Richtung Ortsausgang.

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der 
S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und 
von dort weiter wie oben beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof  
beträgt 1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten. 
Taxen stehen am Bahnhof bereit.

Mit dem Auto fahren Sie von München über  
die A95 und die A952 bis Starnberg. Von dort 
weiter auf der B2 bis Traubing und dann die  
Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden  
die Akademie für Politische Bildung kurz nach 
dem Ortseingang auf der linken Seite.

12-5-17 | 06.03.2017.SCH

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de

Bahnhofstr.

>>
   

Fe
ld

af
in

g 
/ M

ün
ch

en

TUTZING

Akademie für 
Politische Bildung

 Bahnhof 
Tutzing

Traubinger 

Straße

Nordbad-          str.

H
au

pt
st

ra
ße

M
ühlfeldstr.

Tutzing

MÜNCHEN

Starnberg

St
ar

nb
er

ge
r S

ee

Am
m

er
se

e

Streitfall Türkei
Innenpolitik – Europapolitik – 
Sicherheitspolitik

24. – 26. März 2017
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E I N L A D U N G

Die Türkei hat mit ihrer Staatsgründung 1923 die 
Entwicklung zu einem modernen, säkularen und 
europäisch orientierten Staat angetreten und 
durchläuft seitdem einen Modernisierungspro-
zess, der ihre Gesellschaft, Politik und Wirtschaft 
grundlegend verändert. Zu ihrem 100-jährigen 
Bestehen 2023 möchte Staatspräsident Recep 
Tayyip Erdogan die Republik stabiler, demokra-
tischer, friedlicher und gerechter präsentieren. 
Sein Weg zu diesem Ziel: Abschied von der parla-
mentarischen Demokratie und Einführung eines 
Präsidialsystems mit weitreichenden Machtbe-
fugnissen für ihn, den Präsidenten.

Diese Entwicklungen ziehen gravierende innen- 
wie außenpolitische Folgen nach sich. Vielen 
Beobachter verschwimmt  das Bild von der Türkei 
als Partner Europas, als Vermittler zwischen der 
arabischen Welt und dem Westen sowie als frei-
heitliche Demokratie, die es vermag, kulturelle 
und religiöse Vielfalt zu vereinen. Manche sehen 
es gar in Auflösung. Nicht zuletzt die massiven 
innenpolitischen Folgen des Putschversuches 
vom 15. Juli 2016, aber auch eine scheinbar 
von Europa abgewandte Außenpolitik drohen 
aus westlicher Sicht, das Land international zu 
isolieren.

In unserer Veranstaltung setzen wir uns differen-
ziert mit der  Entwicklung in der Türkei und deren 
Wechselwirkungen auf die europäisch-türkischen 
Beziehungen auseinander, fragen nach Hinter-
gründen und Motiven.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein 
und freuen uns darauf, Sie in der Akademie am 
Starnberger See zu begrüßen.

Prof. Dr. Ursula Münch 
Dr. Andreas Kalina 
Dr. Anja Opitz 
Akademie für Politische Bildung

	18.30 Uhr	 Abendessen

Kultureller Abend: Konzert der 
Unterbiberger Hofmusik

	19.30 Uhr	 Bavaturka – Mitanand unterwegs 
Franz Josef Himpsl & Co.,Unterbiberg

S O N N TA G ,  2 6 .  M Ä R Z  2 017

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Die Türkei – ein Stabilitätsanker 
westlicher Sicherheitsarchitektur?

	9.00 Uhr	 Die außenpolitischen Machtchancen 
der Türkei 
Dr. Roy Karadag 
Institut für Interkulturelle und Internatio-
nale Studien der Universität Bremen 

	10.00 Uhr	 Pause

	10.30 Uhr	 Drehscheibe Ankara? 
Die Türkei als geostrategischer Akteur 
im Arabischen Raum 
Dr. Magdalena Kirchner 
RAND Corporation, Washington D.C. 

	11.30 Uhr	 Abschlussgespräch 
Prof. Dr. Ursula Münch 
Dr. Andreas Kalina 
Dr. Anja Opitz

	12.00 Uhr	 Mittagessen; Ende der Tagung

S A M S TA G ,  2 5 .  M Ä R Z  2 017

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Von säkularer Demokratie zum 
autoritären Staat? 
Die innenpolitische Entwicklung unter 
Recep Tayyip Erdogan

	9.00 Uhr	 Die Ära Erdogan: 
Verwandlung der Türkei in einen 
„Präsidentialismus alla Turca“? 
Maria Haimerl 
Humboldt-Universität zu Berlin 

	10.00 Uhr	 Pause

	10.30 Uhr	 The erosion of democracy and the rule 
of law – before and after the coup of 
July 15, 2016  
Dilek Kurban J.D. 
Hertie School of Governance, Berlin 

	11.30 Uhr	 Ein vermeintlicher Schulterschluss? 
AKP, Opposition, Zivilgesellschaft und 
Medien nach dem Putschversuch  
Dr. Hanna Mühlenhoff 
Vrije Universiteit Amsterdam

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	14.00 Uhr	 Die Kurdenfrage – eine delikate Kon- 
stante der türkischen Innenpolitik? 
PD Dr. Gülistan Gürbey 
Otto-Suhr-Institut, Freie Universität Berlin

		  EU – Türkei: Entfremdet vereint?

	15.00 Uhr	 EU-Enttäuschung in der türkischen 
Politik 
Dipl. sc. pol. Daniel Heinrich 
Deutschlandfunk / Deutsche Welle, Köln

	16.00 Uhr	 Kaffee im Foyer

	16.30 Uhr	 Beitrittskandidat a.D.? Türkei und die 
europäische Integration 
Ludwig Schulz, M.A. 
MEIA Research Group / Centrum für 
angewandte Politikfoschung an der 
LMU München

F R E I TA G ,  2 4 .  M Ä R Z  2 017

	14.30 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer

	15.30 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung 
Prof. Dr. Ursula Münch 
Dr. Andreas Kalina 
Dr. Anja Opitz

Eine regionale Großmacht am 
Scheideweg?

Eröffnungsvorträge

	16.00 Uhr	 Der lange Weg … in den Westen?  
Die Entwicklung der Türkei vom 
Osmanischen Reich zur modernen 
Republik 
Dr. Mehmet Gökhan Tuncer 
Humboldt-Universität zu Berlin 

	17.15 Uhr	 Vom ökonomischen Boom-Land 
zum Risikomarkt? 
Aktuelle wirtschaftspolitische 
Herausforderungen der Türkei 
Dr. Erdal Yalcin 
Stv. Leiter des ifo Zentrums für 
Außenwirtschaft, München 

	18.30 Uhr	 Abendessen

Akademiegespräch am See 

	19.30 Uhr	 Geografisch am Rande Europas, 
politisch mittendrin – 
Die Türkei als Faktor und Mitgestalter 
europäischer Politiken 
Dr. Gunter Mulack 
Botschafter a. D., Direktor des 
Deutschen Orient-Instituts, Berlin  
Mustafa Yeneroglu 
Abgeordneter der AKP im türkischen 
Parlament, Istanbul/Ankara 

		  Moderation: 
Prof. Dr. Ursula Münch


